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Gelungene Mädchensitzung im Bürgerhaus Hoppengarten
KG Dattenfeld

Mit ausgelassener Stimmung, ei-
nem abwechslungsreichen Pro-
gramm und einem voll besetzten
Bürgerhaus feierten wir als KG
Dattenfeld am Sonntag, 25. Janu-
ar, unsere Mädchensitzung.
Nach dem Einzug unseres Damen-
elferrats und den Ehrungen der
KG Dattenfeld eröffnete die Sit-
zungspräsidentin Elke Hirsekorn
das Programm mit dem Rosseler
Kinderprinzenpaar. Mit viel Witz
und Charme begeisterte anschlie-
ßend „ne Wilberhofener Jung“ Jo-
hann Vogel das Publikum.
Für humorvolle Höhepunkte sorg-
ten die Sketche des Damenelfer-
rates, die mit großem Applaus
belohnt wurden.
Ein besonderer Höhepunkt war
unser Auftritt mit den gesamten
Tanzgruppen und dem Gefolge.
Hier zeigten wir, wie viel Herz-
blut, Engagement und Zusam-
menhalt in der KG stecken. Unser

Kinderprinzenpaar Noah I. (Grab)
und Isabella I. (Thiel) präsentier-
ten sich mit ihrer Rede und Tanz
mit dem Gefolge voller Freude und
Leidenschaft. Spätestens als die
gesamte KG zum Abschluss ge-
meinsam auf der Bühne stand, bot
sich den Besucherinnen ein be-
eindruckendes Bild, das unseren
Stolz auf unsere Tanzgruppen, un-
ser Kinderprinzenpaar und des-
sen Gefolge eindrucksvoll wider-
spiegelte und mit langanhalten-

dem Applaus belohnt wurde. Die
Staatsen Käls sorgten im An-
schluss mit Tanz und Gesang für
ausgelassene Stimmung im Saal.
Nach der Pause heizte die Män-
nertanzgruppe Kommando Knick
Knack den Gästen kräftig ein. Das
Herchener Prinzenpaar überzeug-
te mit Rede und Tanz, bevor die
Tanzgruppe „Nit föhle, sonst
klatsch et“ noch einmal für aus-
gelassene Partystimmung sorgte.
Musikalisch abgerundet wurde die

Sitzung durch den Auftritt von
Stockbrot.
Mit der Mädchensitzung ist die
Session für uns noch lange nicht
vorbei: Am 1. Februar, um 10 Uhr,
laden wir zur Mundartmesse im
Siegtaldom mit anschließendem
Frühschoppen im Feuerwehrhaus
ein. Den Höhepunkt bildet der
Veilchendienstag, an dem unser
Karnevalszug um 14 Uhr startet,
gefolgt von der After-Zoch-Party
am Sportpark Germania.

KG DattenfeldKG DattenfeldKG DattenfeldKG DattenfeldKG Dattenfeld
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Sprechtage in der Gemeinde Windeck
Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder
0151 - 74240297
E-Mai: freiwilligenagentur@
gemeinde-windeck.info
Individuelle Beratung nach vorhe-
riger telefonischer Terminabspra-
che.
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A
(Rathausstr. 17),
Raum A 1.03a,
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege

Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr
8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/
kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstel le des Rhein-Sieg-tungsstel le des Rhein-Sieg-tungsstel le des Rhein-Sieg-tungsstel le des Rhein-Sieg-tungsstel le des Rhein-Sieg-
Kre isesKre isesKre isesKre isesKre ises
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr.
10, 51570 Windeck-Rosbach

Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr

Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Alte Polzeiwache, Rathaus-
str. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt), 51570 Wind-
eck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Karneval in Windeck -
Vorankündigung über Straßensperrungen
Anlässlich der Karnevalsveranstal-
tungen werden aus Sicherheits-
gründen wieder verschiedene Stra-
ßen, Zuwegungen und Ortsdurch-
fahrten für alleallealleallealle Fahrzeuge gesperrt.
Die Straßen können in den ange-
gebenen Zeiträumen nichtnichtnichtnichtnicht mehr
befahren werden. (Dies gilt auch
für Anlieger)
Umleitungen werden entspre-
chend ausgeschildert.
Für alle Veranstaltungen wird die
Anreise mit den öffentlichen öffentlichen öffentlichen öffentlichen öffentlichen VVVVVererererer-----
kehrsmittelnkehrsmittelnkehrsmittelnkehrsmittelnkehrsmitteln (Bus und Bahn) emp-
fohlen.
Besucher mit PKW werden gebe-
ten, frühzeitigfrühzeitigfrühzeitigfrühzeitigfrühzeitig anzureisen und die
vorgesehenen Parkmöglichkeiten
zu nutzen.
Bei beiden Karnevalsumzügen in
Herchen und Dattenfeld wird es
unmittelbar nach Zugende eine
Reinigung der Straßen geben.
Damit eine effiziente Reinigung

erfolgen kann, bitten wir Sie um
Ihre Mithilfe. Bitte räumen Sie den
Müll von den Gehwegen auf die
Straße, anschließend kann die
Kehrmaschine den Müll einsam-
meln und die Straße säubern.
Freitag, 13.02.2026Freitag, 13.02.2026Freitag, 13.02.2026Freitag, 13.02.2026Freitag, 13.02.2026
1.) Rosbach1.) Rosbach1.) Rosbach1.) Rosbach1.) Rosbach R a t h a u s e r s t ü rR a t h a u s e r s t ü rR a t h a u s e r s t ü rR a t h a u s e r s t ü rR a t h a u s e r s t ü r-----

mungmungmungmungmung
Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:

11:10 Uhr - 12:30 Uhr11:10 Uhr - 12:30 Uhr11:10 Uhr - 12:30 Uhr11:10 Uhr - 12:30 Uhr11:10 Uhr - 12:30 Uhr
gesperrte Straßen:gesperrte Straßen:gesperrte Straßen:gesperrte Straßen:gesperrte Straßen: Rathaus-

straße (B 256) zwischen Sieg-
brücke (Obernau) und Bahn-
hof Rosbach

Umleitung:Umleitung:Umleitung:Umleitung:Umleitung: über Hurst und
Eich ab Kreuzung Rathaus-
straße (B 256) / Hurster Stra-
ße (L 333)

2.) Herchen2.) Herchen2.) Herchen2.) Herchen2.) Herchen Karnevalsparty imKarnevalsparty imKarnevalsparty imKarnevalsparty imKarnevalsparty im
FFFFFestzelt am estzelt am estzelt am estzelt am estzelt am TTTTTrrrrrainingsplatz „Inainingsplatz „Inainingsplatz „Inainingsplatz „Inainingsplatz „In
der der der der der Au“Au“Au“Au“Au“

Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:
18:00 Uhr - 06:00 Uhr18:00 Uhr - 06:00 Uhr18:00 Uhr - 06:00 Uhr18:00 Uhr - 06:00 Uhr18:00 Uhr - 06:00 Uhr

gesperrte Straßen:gesperrte Straßen:gesperrte Straßen:gesperrte Straßen:gesperrte Straßen: „In der
Au“ zwischen Einmündung
„Zum Gymnasium“ und Ein-
mündung auf die L 312 in Igels-
hof (Richtung Leuscheid und
Herchen Bhf.)

Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten: an der
P+R-Anlage am Bahnhof in
Herchen

Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026
3.) Herchen3.) Herchen3.) Herchen3.) Herchen3.) Herchen KarnevalsumzugKarnevalsumzugKarnevalsumzugKarnevalsumzugKarnevalsumzug

und und und und und AfterAfterAfterAfterAfter-Zug-P-Zug-P-Zug-P-Zug-P-Zug-Party (Farty (Farty (Farty (Farty (Festzeltestzeltestzeltestzeltestzelt
am am am am am TTTTTrrrrrainingsplatz „In der ainingsplatz „In der ainingsplatz „In der ainingsplatz „In der ainingsplatz „In der Au“)Au“)Au“)Au“)Au“)

Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:
-Karnevalsumzug:-Karnevalsumzug:-Karnevalsumzug:-Karnevalsumzug:-Karnevalsumzug:

13:00 Uhr - 17:30 Uhr13:00 Uhr - 17:30 Uhr13:00 Uhr - 17:30 Uhr13:00 Uhr - 17:30 Uhr13:00 Uhr - 17:30 Uhr
- gesperrte Straßen:- gesperrte Straßen:- gesperrte Straßen:- gesperrte Straßen:- gesperrte Straßen: komplet-

te Ortsdurchfahrt Herchen
Siegtalstraße (L 333) ab Abzw.
Höher Landstraße (L 312) bis
Abzw. L 312 (Richtung Leu-
scheid) an der Gesamtschule
Herchen
In der Au

- Zugaufstellung und - Zugaufstellung und - Zugaufstellung und - Zugaufstellung und - Zugaufstellung und AfterAfterAfterAfterAfter-Zug--Zug--Zug--Zug--Zug-
PartyPartyPartyPartyParty 12:00 Uhr -12:00 Uhr -12:00 Uhr -12:00 Uhr -12:00 Uhr -
01:00 Uhr01:00 Uhr01:00 Uhr01:00 Uhr01:00 Uhr

- Gesperrte Straßen:- Gesperrte Straßen:- Gesperrte Straßen:- Gesperrte Straßen:- Gesperrte Straßen: „In der
Au“ zwischen Einmündung
„Zum Gymnasium“ und Ein-
mündung auf die L 312 in Igels-
hof (Richtung Leuscheid und
Herchen Bhf.)

Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten: an der
P+R-Anlage am Bahnhof in
Herchen

Dienstag, 17.02.2026Dienstag, 17.02.2026Dienstag, 17.02.2026Dienstag, 17.02.2026Dienstag, 17.02.2026
4.) Dattenfeld4.) Dattenfeld4.) Dattenfeld4.) Dattenfeld4.) Dattenfeld KarnevalsumzugKarnevalsumzugKarnevalsumzugKarnevalsumzugKarnevalsumzug

und und und und und AfterAfterAfterAfterAfter-Zug-P-Zug-P-Zug-P-Zug-P-Zug-Party (Farty (Farty (Farty (Farty (Festzeltestzeltestzeltestzeltestzelt
am Pam Pam Pam Pam Parkplatz des arkplatz des arkplatz des arkplatz des arkplatz des TSV Germa-TSV Germa-TSV Germa-TSV Germa-TSV Germa-
nia nia nia nia nia Windeck in Übersetzig)Windeck in Übersetzig)Windeck in Übersetzig)Windeck in Übersetzig)Windeck in Übersetzig)

Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:Zeitraum der Sperrmaßnahmen:
- Karnevalsumzug:- Karnevalsumzug:- Karnevalsumzug:- Karnevalsumzug:- Karnevalsumzug:

13:00 Uhr - 18:00 Uhr13:00 Uhr - 18:00 Uhr13:00 Uhr - 18:00 Uhr13:00 Uhr - 18:00 Uhr13:00 Uhr - 18:00 Uhr
- gesperrte Straßen:- gesperrte Straßen:- gesperrte Straßen:- gesperrte Straßen:- gesperrte Straßen: Dre ise ler

Straße (K 23) ab Einmündung
„Lindenweg“ bis zu
Hauptstraße (L 333) (bereits
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ab 12:00 Uhr für die Zugauf-
stellung)
komplette Ortsdurchfahrt
Dattenfeld
Hauptstraße (L 333) ab Orts-
eingang Dattenfeld von Her-
chen kommend bis Einmün-
dung „Lindenweg“

Buchenweg
Windecker Straße
Bergische Straße
Elisentalstraße
Übersetziger Brücke

- - - - - AfterAfterAfterAfterAfter-Zug-P-Zug-P-Zug-P-Zug-P-Zug-Party:arty:arty:arty:arty:
16:00 Uhr - 24:00 Uhr16:00 Uhr - 24:00 Uhr16:00 Uhr - 24:00 Uhr16:00 Uhr - 24:00 Uhr16:00 Uhr - 24:00 Uhr

----- gesperrte Straßen:gesperrte Straßen:gesperrte Straßen:gesperrte Straßen:gesperrte Straßen:

Bekanntmachung

Die Windecker Karnevalsvereine
laden ein zur Rathauserstürmung 2026

Geänderte Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung über Karneval 2026

Sportplatzweg
Umleitung (nur für Umleitung (nur für Umleitung (nur für Umleitung (nur für Umleitung (nur für PKWPKWPKWPKWPKW):):):):):

Verbindung zwischen Herchen
und Schladern über Altwind-
eck („Zur Pulvermühle“, „Im
Thal Windeck“, „Im Dall“,
„Burgwiese“),
nach Dreisel über den „Lin-

denweg“ zur Dreiseler Str.
(K 23)
Die Umleitung ist nicht für den
Schwerverkehr ausgelegt.

Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten:Parkmöglichkeiten: „Am
Kirchweiher“ und Umgebung
Bahnhof Dattenfeld
Bahnhof Schladern

Am Mittwoch, dem 04.02.2026,Mittwoch, dem 04.02.2026,Mittwoch, dem 04.02.2026,Mittwoch, dem 04.02.2026,Mittwoch, dem 04.02.2026,
17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr17:30 Uhr,,,,, findet in der Aula der
Gesamtschule, Windeck-Rosbach
die öffentliche/nicht öffentliche
Sitzung des Ausschusses für Ge-
sellschaft und Generationen statt.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Bestellung von Schriftführern

für den Ausschuss für Gesell-
schaft und Generationen Vor-
lage: VO/3690/2025

22222 Genehmigung der letzten
Niederschrift Vorlage: VO/
3778/2026

33333 Fragen von Einwohnern
44444 Beschluss über die Hinzuzie-

hung von Einwohnern zur Be-
ratung einzelner Punkte der
Tagesordnung

55555 Einführung einer Bezahlkarte
für Leistungsberechtigte nach
dem Asylbewerberleistungs-
gesetz Vorlage: VO/3781/2026

66666 Einführung einer elektroni-
schen Gesundheitskarte für
geflüchtete Menschen Vorla-
ge: VO/3782/2026

77777 Antrag der CDU/FDP-Fraktion
vom 27.11.2025 - Infotafeln

an öffentlichen Orten Vorla-
ge: VO/3752/2025/1

88888 Antrag der CDU-Fraktion vom
29.06.2025 - Neubau einer
Kindertageseinrichtung im
östlichen Teil der Gemeinde
Vorlage: VO/3654/2025/1

99999 Antrag der SPD-Fraktion vom
02.07.2025 - Durchführung ei-
ner Bedarfsanalyse zur Feri-
enbetreuung im Rahmen der
Offenen Ganztagsschule
(OGS) Vorlage: VO/3653/2025/
1

1 01 01 01 01 0 Betrieb der Offenen Ganz-

tagsschulen in Windeck Vor-
lage: VO/3783/2026

1 11 11 11 11 1 Bekanntgaben der Verwal-
tung

1 21 21 21 21 2 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Betrieb der Offenen Ganz-

tagsschulen in Windeck Vor-
lage: VO/3784/2026

22222 Bekanntgaben der Verwal-
tung

33333 Beantwortung von Anfragen
gez.
Alexandra Gauß
Bürgermeisterin

Gemeinsam geht es um 11:11
Uhr mit Marschmusik und den
Windecker Tollitäten zum Rat-
haus.
Im Jubiläumsjahr übernehmen
dann zum 20. Mal die Windecker
Tollitäten die Regentschaft der
Gemeinde und entheben unsere
Bürgermeisterin Alexandra Gauß
für die närrischen Tage aus ih-
rem Amt.
Liebe Windecker Mitbürger-
innen, Mitbürger und Jecken,
verbringen Sie mit uns einige
närrische Stunden bei Musik und
Bier.
Der Erlös dieser Veranstaltung

Anlässlich der Karnevalstage
gelten für die Gemeindeverwal-
tung folgende geänderte Öff-
nungszeiten:

••••• Mittwoch, 12.02.2026:Mittwoch, 12.02.2026:Mittwoch, 12.02.2026:Mittwoch, 12.02.2026:Mittwoch, 12.02.2026:
Die Büros sind nachmittags

bis 17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr geöffnet, das
BürgerBürgerBürgerBürgerBürgeramtamtamtamtamt bis 18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr.

••••• Donnerstag, 13.02.2026Donnerstag, 13.02.2026Donnerstag, 13.02.2026Donnerstag, 13.02.2026Donnerstag, 13.02.2026
(Weiberfastnacht):(Weiberfastnacht):(Weiberfastnacht):(Weiberfastnacht):(Weiberfastnacht):
Das Rathaus ist ab 12:3012:3012:3012:3012:30
UhrUhrUhrUhrUhr für den Publikumsver-
kehr geschlossen.

••••• Freitag, 14.02.2026:Freitag, 14.02.2026:Freitag, 14.02.2026:Freitag, 14.02.2026:Freitag, 14.02.2026:
Das Rathaus ist ab 10:0010:0010:0010:0010:00
UhrUhrUhrUhrUhr für den Publikumsver-
kehr geschlossen.
Um 11:11 Uhr11:11 Uhr11:11 Uhr11:11 Uhr11:11 Uhr beabsichti-
gen die Windecker Karne-
valsvereine gemeinsam mit

den Windecker Tollitäten,
das Rathaus zu erstürmen.

••••• Montag, 16.02.2026 (Ro-Montag, 16.02.2026 (Ro-Montag, 16.02.2026 (Ro-Montag, 16.02.2026 (Ro-Montag, 16.02.2026 (Ro-
senmontag):senmontag):senmontag):senmontag):senmontag):
das Rathaus bleibt ge-
schlossen.

kommt dem karnevalistischen
Nachwuchs der Gemeinde
zugute.
Die Windecker Tollitäten, die
Windecker Karnevalsvereine
und unsere Bürgermeisterin Ale-
xandra Gauß freuen sich auf Ihr
Erscheinen.
Mit nem dreimol kräftigen Wind-
eck Alaaf!
Für die Windecker Karnevalsver-
eine

Treffen der Vereine und aller Je-Treffen der Vereine und aller Je-Treffen der Vereine und aller Je-Treffen der Vereine und aller Je-Treffen der Vereine und aller Je-
cken aus der Gemeinde am Frei-cken aus der Gemeinde am Frei-cken aus der Gemeinde am Frei-cken aus der Gemeinde am Frei-cken aus der Gemeinde am Frei-
tag, den 13.02.2026, um 10:11tag, den 13.02.2026, um 10:11tag, den 13.02.2026, um 10:11tag, den 13.02.2026, um 10:11tag, den 13.02.2026, um 10:11
Uhr am Berliner Platz in Rosbach.Uhr am Berliner Platz in Rosbach.Uhr am Berliner Platz in Rosbach.Uhr am Berliner Platz in Rosbach.Uhr am Berliner Platz in Rosbach.
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Wasserbeschaffungsverband Herchen/Sieg
- Körperschaft des öffentlichen Rechts (KöR) -

E i n l a d u n g

Aufnahmemodalitäten und - zeiten an
der Gesamtschule Windeck für das Schuljahr 2026/2027
Termine für die Anmeldegespräche mit der Schulleitung

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Zu der am Freitag, den
06.02.202606.02.202606.02.202606.02.202606.02.2026, um 19.0019.0019.0019.0019.00 Uhr im
Haus des Gastes, Siegtal Str. 39,
51570 Herchen stattfindenden
Verbandsversammlung werden
alle Mitglieder satzungsgemäß
und herzlich eingeladen.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
TOP 1 Begrüßung, Eröffnung der

Sitzung, Feststellung der form-
und fristgerechten Einladung
und der  Beschlussfähigkeit

TOP 2 Wahl der Protokollführe-
rin/des Protokollführers

TOP 3 Genehmigung der Tages-
ordnung, Verlesen und Kennt-
nisnahme des

Protokolls der Verbandsversamm-
lung vom 03.01.2025

TOP 4 Erstattung des Geschäfts-
berichts 2024

TOP 5 Vortrag der Bilanz 2024,
sowie Gewinn- und Verlust-
rechnung 2024

TOP 6 Bekanntgabe des Prü-
fungsberichts 2024

Top 7 Aussprache zu den Be-
richten

TOP 8 Entlastung des Vorstands
(gem. §9 Absatz 5 der Satzung)

TOP 9 Vorstellung und Geneh-
migung des Haushaltsplans für
2026 (gem. §13 Absatz 1 und
§19 der

Satzung)
TOP 10 Anpassung Gehalt Ge-

schäftsführung
TOP 11 Anpassung Aufwandsent-

schädigung Verbandsvorsit-
zender

TOP 12 Status Rechtsstreitigkei-
ten

TOP 13 Rückblick Baumaßnah-
men 2025 und Ausblick 2026

TOP 14 Ste l lenausschre ibung:
Technischer Mitarbeiter

TOP 15 Sonstiges
Es wird darauf hingewiesen, dass
gemäß § 11 (2) 2. Satz unserer
Satzung die Versammlung ohne
Rücksicht auf die Zahl der erschie-
nenen Mitglieder beschlussfähig
ist.
Der Der Der Der Der VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
Johannes Böhmer
(Verbandsvorsteher)

Bitte vereinbaren Sie einen Bitte vereinbaren Sie einen Bitte vereinbaren Sie einen Bitte vereinbaren Sie einen Bitte vereinbaren Sie einen An-An-An-An-An-
meldetermin mit dem Sekretariatmeldetermin mit dem Sekretariatmeldetermin mit dem Sekretariatmeldetermin mit dem Sekretariatmeldetermin mit dem Sekretariat
Rosbach unter 02292/5162.Rosbach unter 02292/5162.Rosbach unter 02292/5162.Rosbach unter 02292/5162.Rosbach unter 02292/5162.
Montag 23.02.2026,

08.00 - 12.45 Uhr
Dienstag 24.02.2026,

08.00 - 12.45 Uhr
Mittwoch 25.02.2026,

08.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 26.02.2026,

08.00 - 12.45 Uhr
Freitag 27.02.2026,

08.00 - 12.45 Uhr
Montag 02.03.2026,

08.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 03.03.2026,

08.00 - 12.45 Uhr
Mittwoch 04.03.2026,

08.00 - 12.45 Uhr
Auf der Homepage:
www.gesamtschule-windeck.de
finden Sie den Aufnahmean-Aufnahmean-Aufnahmean-Aufnahmean-Aufnahmean-
tragtragtragtragtrag, die DatenschutzerklärungDatenschutzerklärungDatenschutzerklärungDatenschutzerklärungDatenschutzerklärung
und ein Formular InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
zum Schulstart.zum Schulstart.zum Schulstart.zum Schulstart.zum Schulstart.
Bringen sie bitte folgende Un-Bringen sie bitte folgende Un-Bringen sie bitte folgende Un-Bringen sie bitte folgende Un-Bringen sie bitte folgende Un-
terlagen mit:terlagen mit:terlagen mit:terlagen mit:terlagen mit:
• den ausgefüllten Aufnah-Aufnah-Aufnah-Aufnah-Aufnah-

meantragmeantragmeantragmeantragmeantrag
• die unterschriebene Daten-Daten-Daten-Daten-Daten-

schutzerklärungschutzerklärungschutzerklärungschutzerklärungschutzerklärung
• ein PassfotoPassfotoPassfotoPassfotoPassfoto
• zusätzlich ein Passfoto imPassfoto imPassfoto imPassfoto imPassfoto im

jpg-Formatjpg-Formatjpg-Formatjpg-Formatjpg-Format per Email an:
sekretariat@ge-windeck.de

• eine Kopie der GeburtsurGeburtsurGeburtsurGeburtsurGeburtsur-----
kundekundekundekundekunde

• eine Kopie des letzten Zeug-Zeug-Zeug-Zeug-Zeug-
nissesnissesnissesnissesnisses der abgebenden
Grundschule

• eine Kopie des Masern-Masern-Masern-Masern-Masern-
ImpfnachweisesImpfnachweisesImpfnachweisesImpfnachweisesImpfnachweises

• den AnmeldescheinAnmeldescheinAnmeldescheinAnmeldescheinAnmeldeschein (4 fach)
Anmeldegespräche für Nachzüg-Anmeldegespräche für Nachzüg-Anmeldegespräche für Nachzüg-Anmeldegespräche für Nachzüg-Anmeldegespräche für Nachzüg-
ler und letzte Möglichkler und letzte Möglichkler und letzte Möglichkler und letzte Möglichkler und letzte Möglichkeit zur eit zur eit zur eit zur eit zur Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
gabe der gabe der gabe der gabe der gabe der AnmeldeunterlagenAnmeldeunterlagenAnmeldeunterlagenAnmeldeunterlagenAnmeldeunterlagen
Montag 16.03.2026,

08.00 - 12.45 Uhr
Dienstag 17.03.2026,

08.00 - 12.45 Uhr
Mittwoch 18.03.2026,

08.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 19.03.2026,

08.00 - 12.45 Uhr
Freitag 20.03.2026,

08.00 - 12.45 Uhr
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Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Dreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-Apotheke
Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248/2173

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg
t ierarzt-notdienst-rhein-s ieg-
kreis.de

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen.
Die Beratenden sind ausgebilde-
te Fachkräfte und geben Rat und
Orientierung im Sozialleistungs-
system. Die Beratung erfolgt auf
Augenhöhe. Im Mittelpunkt ste-
hen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der
ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de

Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weite-
re Infos unter www.eutb-rsk.de

Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef



Mitteilungsblatt Windeck – 30. Januar 2026 – Woche 5 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7



Mitteilungsblatt Windeck – 30. Januar 2026 – Woche 5 – www.mitteilungsblatt-windeck.de8

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und Leser,,,,,
seit einiger Zeit organisieren wir die Zustellung unserer Zeitungen -
MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT EITTT EITTT EITTT EITTT EITORFORFORFORFORF,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH, MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI-
LUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLATT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEID,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATTTTTTTTTT
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTHTHTHTHTH sowie das MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT TT TT TT TT WINDECKWINDECKWINDECKWINDECKWINDECK (und
viele andere) - über die Post. Hintergrund dieser Entscheidung ist die
zunehmend schwierige Suche nach zuverlässigen Zustellerinnen und
Zustellern für alle unsere Verteilbezirke.
Die Zustellung über die Post bietet grundsätzlich einen hohen Quali-
tätsstandard. Gleichzeitig erfordert sie jedoch auch sehr präzise
Zeitfenster in der Produktion und deutlich längere Vorlaufzeiten. In
den vergangenen Wochen kam es trotz der uns bekannten und
eingehaltenen Einlieferungstermine in den Postzentren leider zu
verspäteten oder vereinzelt sogar ausgebliebenen Zustellungen.
Da wir unsere Zeitungen weiterhin mit größter Sorgfalt, Aktualität
und in gewohnter Qualität produzieren, ist es unser erklärtes Ziel,
dass diese auch pünktlich und zuverlässig in Ihren Briefkästen an-
kommen. Wir investieren hierfür erhebliche Mittel und haben unsere
internen Abläufe konsequent an die Anforderungen der Post ange-
passt. Dennoch zeigte sich, dass die bisherigen Vorlaufzeiten nicht
ausreichten. Auf Wunsch der Post müssen diese nochmals verlängert
werden.
Konkret bedeutet dies:
Der Annahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstags, die gargargargargarantierteantierteantierteantierteantierte
Zustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darauffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden WWWWWocheocheocheocheoche.
Diese Regelung tritt erstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februar in Kraft.
Uns ist sehr bewusst, dass diese Information vergleichsweise kurz-
fristig erfolgt. Bitte seien Sie versichert: Wir haben bis zuletzt inten-
siv geprüft, ob alternative Lösungen möglich sind. Letztlich haben wir

uns jedoch bewusst für diesen
Schritt entschieden - lieber mit
etwas mehr Vorlaufzeit, um dafür
Ihr MITTEILUNGSBLATT wieder
pünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässig
mit aktuellen Terminen und Ver-
anstaltungen in Ihren Briefkasten
zu liefern.
Für die Unannehmlichkeiten und
die holprige Phase der vergangenen Wochen möchten wir uns bei
Ihnen ausdrücklich entschuldigen. Umso mehr freuen wir uns darauf,
Sie nun wieder regelmäßig zu „infotainen“ - mit lokalen, relevanten
und liebenswerten Themen aus Ihrer unmittelbaren Umgebung.
Alle Ausgaben erscheinen inzwischen im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-
mus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushalte (ausgenommen Werbeverweigerer) sowie
ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei WWWWWochen als ochen als ochen als ochen als ochen als Abonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-Ausgabe. So erschei-
nen alle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTER nach wie vor wöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlich.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Treue.
Mit freundlichen Grüßen

Siri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-Otten
RAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIA
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Ev. Kirchengemeinde
Leuscheid

Ev. Kirchengemeinde
Rosbach

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Über dir geht auf der Herr, und
seine Herrlichkeit erscheint über
dir.“ Jesaja 60,2b
Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar
11 Uhr - Gottesdienst mit D. Bött-
cher
Montag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. Januar
15 Uhr - Mütterkreis
Dienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. Januar
16:30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. Januar
17:30 Uhr - Bibelkreis
Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
10 Uhr - Krabbelgruppe

14:30 Uhr - Spielekreis
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1:
6 bis 9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2:
10 bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11:30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11:30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage www.ev-kirche-
leuscheid.de, auf Instagram
„ev.ki.leu“ und auf Telegram
„Evangelisch in Leuscheid“.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Über dir geht auf der Herr, und
seine Herrlichkeit erscheint über
dir.“ (Jes 60, 2b)
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
9:30 Uhr - Gottesdienst, Salvator-
kirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Friedens-
kirche Schladern
18 Uhr - Lobpreiszeit, Gemeinde-
haus Rosbach
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - Kantorei Rosbach,

Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
14:30 Uhr - Seniorentreff, Back-
stube Rosbach
Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Back-
stube, Backstubenkeller Ros-
bach
18:30 Uhr - Wohlfühlgottes-
dienst, Thema Masken, Johan-
neskirche Dattenfeld

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Über dir geht auf der Herr, und
seine Herrlichkeit erscheint über
dir.“ Jesaja 60,2b
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
18 Uhr - Gottesdienst mit Team
und dem Posaunenchor
Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
17 Uhr - All Kids Gruppe
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
9:30 Uhr - Gemeindefrühstück

11 Uhr - Gottesdienst mit Prädi-
kant Klaus Dripke
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der
Tel.: 0151 - 29 81 71 64 oder
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden
Sie auf unserer Homepage
herchen-evangelisch.de sowie
auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14:30
bis 18:30 Uhr sowie nach telefo-
nischer Vereinbarung,
 Tel. 02243/2223.
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und
Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis
11 Uhr, Mo. und Do. von 16 bis
17:30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@
erzbistum-koeln.de
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
10 Uhr - Her Exequien für Martin
Kolf, anschließend Beisetzung auf
dem alten Friedhof in Herchen
14 Uhr - Df Tauffeier Lennard von
Gahlen
15 Uhr - Rb Tauffeier Aurelia Buch
17 Uhr - Leu Familienmesse mit
Kerzenweihe und anschließendem
Blasiussegen
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
mit Kerzenweihe und anschlie-
ßendem Blasiussegen
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
10 Uhr - Df Mundart-Messe - auch
als Live-Stream (GM Josef Hill-
mann und verstorbene Angehöri-
ge der Familien Hillmann und Pau-
ly; für die Lebenden und Verstor-
benen der Dattenfelder Karne-
valsgesellschaft und des Mund-
artchores)
11 Uhr - Rb Hl. Messe mit Ausset-
zung des Allerheiligsten zum Be-
ginn des Tag des ewigen Gebets
und anschließendem Blasiusse-
gen (GM die Eheleute Wilhelm und
Christine Schmidt und Sohn Bernd)
15 Uhr - Rb Andacht zur liebenden
Gegenwart Gottes
18 Uhr - Rb Rosenkranzandacht
18 Uhr - Dr Gebetstreffen fällt aus,
bzw. findet in Rosbach statt.
21 Uhr - Rb Orgelkonzert im An-
gesicht des Herrn

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe mit Blasi-
ussegen
10 Uhr - Schl Hl. Messe
11 Uhr - Rb Gestaltete Betstunde
für den Frieden zum Gedenken an
den Bombenangriff 1945
11:37 Uhr - Rb Totengedenken mit
Geläut
17 Uhr - Rb Anbetung der Minis
18 Uhr - Rb Hl. Messe zum Ab-
schluss des Ewigen Gebets in St.
Joseph
18:30 Uhr - Df Hl. Messe zu Maria
Lichtmess mit Kerzenweihe und
Blasiussegen
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
18 Uhr - Rb Hl. Messe fällt aus
Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
8 Uhr - Leu Schulgottesdienst in
der evangelischen Kirche
8:30 Uhr - Df Frauenmesse
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Rb Seniorenkreis im Pfarr-
heim
18 Uhr - Her Hl. Messe fällt aus
Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden (GM Pfarrer Johannes
Winter)
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Hl. Messe
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch
als Live-Stream mit Blasiusse-
gen (SWA Dieter Joest, GM Ehe-
leute Marianne und Johannes
Schwellenbach und verstorbe-

ne Angehörige; 2. Jahrgedächt-
nis Annegrete Pauly, JG Helmut
Bestgen; GM Sofie Witte)
11 Uhr - Rb Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
(Jehovas Zeugen)
Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
10 Uhr - „Jehovas Augen schauen

auf uns“
Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jesaja 33-35
Jeder ist willkommen. Es finden
keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org

18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit
Rosenkranzgebet, Liedern und
Gesprächen über Gott und die
Welt
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Jugend debattiert an der Gesamtschule Windeck
Kritisches Denken entwickeln und Zuhören fördern
Zeitwächter:innen übernehmen
bei „Jugend debattiert“ eine zen-
trale Aufgabe: Sie behalten die
Redezeiten aufmerksam im Blick,
stoppen diese und weisen die
Debattant:innen mithilfe von Sig-
nalen auf die Einhaltung der Re-
dezeit sowie auf die Übergänge
zwischen Eröffnungsrede, freier
Aussprache und Schlussphase hin.
Der zeitliche Ablauf der Debatte
ist dabei exakt getaktet.
Die zu diskutierenden Fragen ori-
entieren sich an der Lebensreali-
tät der Schüler:innen und werden
in Vorbereitungsphasen mit Pro-
und Kontraargumenten ausgear-
beitet. Die anschließenden Debat-
ten werden von einer Jury nach
einem transparenten Bewertungs-
muster mithilfe eines Punktesys-
tems beurteilt. Im Anschluss er-
halten die Debattant:innen ein
persönliches Feedback.
Das bundesweite Projekt „Jugend
debattiert“, das unter der Schirm-
herrschaft des Bundespräsidenten
steht und von der Hertie-Stiftung
gefördert wird, wird an der Ge-
samtschule Windeck maßgeblich
durch das Engagement der Lehre-
rin Deniz Börekci umgesetzt. Ziel
des Programms ist die Förderung
der Demokratiefähigkeit sowie
des kritischen Denkens und eines
respektvollen Zuhörens.

Deniz Börekci koordiniert das Pro-
gramm an der Schule und wird
dabei von den Lehrern Julian Klein
und Pascal Bacher unterstützt. Die
Rolle der Zeitwächter:innen über-
nahmen bei der Auftaktdebatte

die Schüler:innen Leonie Huth und
Lias Schonauer. Als Juror:innen
wirkten engagierte Kolleg:innen
sowie der Schüler Max Heiden (Q2)
mit, die in den kommenden Tagen
weiter geschult werden.
In der ersten Runde debattierten
jeweils zwei Teams zu den Fra-
gen, ob Schüler:innen an der Wahl
des Formats von Leistungsnach-
weisen beteiligt werden sollten
und ob der Schulkiosk mehr nach-

Die letzten Vorbereitungen vor der ersten Debatte laufen. Yusif, Eddi, Filia und Marie diskutierten sehrDie letzten Vorbereitungen vor der ersten Debatte laufen. Yusif, Eddi, Filia und Marie diskutierten sehrDie letzten Vorbereitungen vor der ersten Debatte laufen. Yusif, Eddi, Filia und Marie diskutierten sehrDie letzten Vorbereitungen vor der ersten Debatte laufen. Yusif, Eddi, Filia und Marie diskutierten sehrDie letzten Vorbereitungen vor der ersten Debatte laufen. Yusif, Eddi, Filia und Marie diskutierten sehr
kontrovers ihre unterschiedlichen Standpunktekontrovers ihre unterschiedlichen Standpunktekontrovers ihre unterschiedlichen Standpunktekontrovers ihre unterschiedlichen Standpunktekontrovers ihre unterschiedlichen Standpunkte

haltige Waren anbieten sollte. Die
Debatten waren intensiv, argu-
mentativ fundiert und von gegen-
seitigem Respekt geprägt.
Als Sieger:innen überzeugten Tif-
fany L. (9a), Filia K. (10d), Clover
S. (10d) und Eddi B. (10c) die Jury.
Sie dürfen im Schulfinale vor der
Schulgemeinschaft debattieren.
Der Auftakt war gelungen und
lässt auf weitere spannende De-
batten hoffen.
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Kita Vital
Rezertifizierung mit Herz, Haltung und Teamgeist in der Kita Abenteuerland Hurst

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

CDU Windeck zu Gast bei der KG Rot-Weiß Herchen
Spendenübergabe zur Unterstützung des regionalen Brauchtums

Trotz herausfordernder Zeiten hat
unsere Kita eindrucksvoll gezeigt,
was es bedeutet, ein gesundes
pädagogisches Konzept nicht nur
zu besitzen, sondern es täglich zu
leben. Personalmangel, organisa-
torische Mehrbelastung und ein
verändertes Raumkonzept infol-
ge eines zurückliegenden Wasser-
schadens stellten die Einrichtung
über Monate hinweg vor große
Aufgaben.
Doch all diese Umstände konnten
eines nicht erschüttern: unsere
Haltung zu Gesundheit, Achtsam-
keit und gemeinschaftlichem
Miteinander.
Gerade deshalb war der Start in
die Rezertifizierung der Kita-Vi-
tal ein besonderer Moment: ein

Zeichen von Kontinuität, Qualität
und gelebter Überzeugung.
Am Tag der Rezertifizierung durf-
ten wir Frau Gross vom Gesund-
heitsamt in unserer Einrichtung
begrüßen. Der Tag begann bewusst
dort, wo auch für unsere Kinder
jeder gute Tag beginnt: im Mor-
genkreis. Offen, selbstbewusst
und mit großer Freude erzählten
die Kinder, was ihnen wichtig ist
und worauf sie im Alltag achten:
Bewegung, Ernährung, Nachhal-
tigkeit und Entspannung. Diese
vier Säulen wurden nicht aufge-
zählt, sondern aus Kinderperspek-
tive gelebt und erklärt.
Besonders berührend war dabei
das Ritual der Ü3-Gruppe: der
„Wintergruß“. Diese kleine Yoga-

Einheit ist fester Bestandteil un-
seres Alltags und hilft den Kin-
dern, achtsam, ruhig und gestärkt
in den Tag zu starten. Gemeinsam
mit den Erzieherinnen führten die
Kinder die Übungen vor und luden
Frau Gross herzlich ein, mitzuma-
chen.
Im Anschluss an die Yoga-Einheit
stießen wir gemeinsam mit einem
selbst zubereiteten Vitamin-C-
Getränk auf die Rezertifizierung
an.
Danach prüfte Frau Gross gemein-
sam mit Frau Richter, der Kita-
Leitung, die Qualitätsstandards
der Einrichtung. Die pädagogi-
sche Arbeit, die Haltung des Teams
und die aktive Beteiligung der Kin-
der wurden dabei als sehr gesund

und wertvoll ausgezeichnet.
Besonders stolz ist die Leitung
auf das Miteinander innerhalb der
Kita. Trotz monatelanger außer-
gewöhnlicher Umstände agieren
Team und Kinder aufmerksam,
respektvoll und unterstützend. Die
Kinder äußern klar ihre Wünsche
und Bedürfnisse, machen auf
Lautstärke aufmerksam oder er-
innern sich gegenseitig daran,
was ihnen guttut.
Ein großes Lob an alle Beteilig-
ten: an das engagierte Team, an
die reflektierten und starken Kin-
der und an eine Gemeinschaft,
die zeigt, dass Qualität auch in
schwierigen Zeiten nicht verloren
geht, sondern wachsen kann.
Text: Kita Abenteuerland

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

„Egal ob laut, ob leise - Herchen
rockt auf jecke Weise!“ - passen-
der hätte das Motto des Prinzen-
paares für vergangenen Samstag
kaum sein können: Bei der Sit-
zung der KG Rot-Weiß Herchen
wurde gefeiert, gelacht und mit-
gesungen. Damit brachte es das
diesjährige Prinzenpaar mit Tho-
mas II. und Carina I. in ihrem Hei-
matverein stimmungsmäßig auf
den Höhepunkt.
Mit dabei war eine starke Abord-
nung der CDU Windeck. Die Par-
tei- und Fraktionsvorsitzende
Evelyn Höller und das Herchener
CDU-Ratsmitglied Dirk Heiderich
kamen nicht nur zum Mitfeiern,
sondern auch mit Unterstützung

im Gepäck. Die Spende an das
Prinzenpaar Thomas und Carina
Becher überreichten sie stilecht
zum Motto nicht im Umschlag,
sondern integriert in einer Vinyl-
Schallplatte von Deep Purple.
Evelyn Höller betonte dabei die
ehrenamtliche Arbeit der KG Rot-
Weiß Herchen, „die man nicht
immer sieht, aber überall spürt“.
Denn genau dieses Engagement
und Herzblut auf, hinter und ne-
ben der Bühne macht Veranstal-
tungen wie diese möglich und
stärkt den Zusammenhalt in der
Gemeinde.
In diesem Sinne 3 x Windeck Alaaf!
#unserWindeck

Evelyn Höller
CDU Windeck übergibt Spende zur Unterstützung des regionalen Brauch-CDU Windeck übergibt Spende zur Unterstützung des regionalen Brauch-CDU Windeck übergibt Spende zur Unterstützung des regionalen Brauch-CDU Windeck übergibt Spende zur Unterstützung des regionalen Brauch-CDU Windeck übergibt Spende zur Unterstützung des regionalen Brauch-
tums.tums.tums.tums.tums.
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Nach der Erzählung von 
Antoine de Saint-Exupéry

Das Landestheater wird gefördert durch
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5+

JUNGES THEATER

DER KLEINE PRINZ

SO. 01.03.2026 // 15 UHR

www.stadthalle-troisdorf.de
Tickets: 02405 40860

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  Veranstaltungskalender:

25 Jahre Senioenbüro
Windeck e.V.

Unsere Termine im Februar
Senioenbüro Windeck
Achtung: Terminänderungen
KlönCaféKlönCaféKlönCaféKlönCaféKlönCafé
4. Februar,
von 14 bis 16 Uhr
ReparaturCaféReparaturCaféReparaturCaféReparaturCaféReparaturCafé
14. Februar,
von 9:30 bis 12:30 Uhr
GedächtnistrainingGedächtnistrainingGedächtnistrainingGedächtnistrainingGedächtnistraining
11. und 25. Februar,
von 14 bis 16 Uhr
SpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittag
18. Februar, von 14 bis 16 Uhr

Englisch Englisch Englisch Englisch Englisch AnfängerAnfängerAnfängerAnfängerAnfänger
Dienstags von 11 bis 12 Uhr
Englisch FortgeschritteneEnglisch FortgeschritteneEnglisch FortgeschritteneEnglisch FortgeschritteneEnglisch Fortgeschrittene
Dienstags von 10 bis 11 Uhr
TTTTTanzGymnastikanzGymnastikanzGymnastikanzGymnastikanzGymnastik
5. Februar, von 16 bis 17:30 Uhr
TTTTTanzGymnastikanzGymnastikanzGymnastikanzGymnastikanzGymnastik
19. Februar, von 16 bis 17:30 Uhr
im Seniorenbüro
InternetCaféInternetCaféInternetCaféInternetCaféInternetCafé
21. Februar, von 10 bis 12 Uhr
28. Februar, von 14 bis 16 Uhr

Weiberfastnacht
in Imhausen

Nun ist es schon 25 Jahre her,
dass am 13. Januar 2001 im Re-
staurant und Hotel „Bergischer
Hof“ in Schladern das Senioren-
büro AKTIV in Windeck e.V. (heute
Seniorenbüro Windeck e.V.) ge-
gründet wurde.
Wilhelm Schnitzler wurde zum
Vorsitzenden gewählt, weil er auf-
grund seiner persönlichen Erfah-
rungen in der Altenarbeit und
Kenntnisse über Seniorenbüros für
diesen Posten geeignet war. Wil-
helm Schnitzler hatte dieses Amt
bis 2013 inne.
Ihm folgte von 2013 bis 2015
Klaus-Dieter Schöllhammer. Von
2015 bis 2017 war Wolfgang Wer-
ner Vorsitzender des Vereins ihm
folgte von 2017 bis 2018 Hermann
Weber.
Seit dem 24. März 2018 leitet
Horst Müller, als Vorsitzender des
Vereins, das Seniorenbüro Wind-

eck e.V.
Seit dieser Zeit haben sein Team
und er für die Seniorinnen und
Senioren in Windeck folgende An-
gebote/Aktivitäten entwickelt:
Taschengeldbörse, ReparaturCa-
fé, KlönCafé, Spielenachmittag,
Gedächtnistraining, TanzGymnas-
tik, Englischkurse, IntenetCafé,
Tagesreisen, Fachvorträge usw.
Diese Angebote werden weiter
ausgebaut. Dazu braucht man na-
türlich ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer.
Wir sind stolz darauf, dass wir vie-
le gefunden haben, die die ein-
zelnen Gruppen eigenverantwort-
lich betreuen.
Denjenigen, die neu zu uns ge-
kommen sind.
Wir haben viel erreicht, glauben
jedoch „da geht noch mehr!“.
Horst Müller
Vorsitzender

Auch in diesem Jahr feiern wir
wieder Weiberfastnacht in Imhau-
sen! Ab 14:11 ist das beheizte
Zelt am Sängerheim für alle Je-
cken geöffnet. Freut euch auf ein
karnevalistisches Programm mit

ganz viel Spaß.
Kostüm an, gute Laune mitbrin-
gen und gemeinsam feiern!
Dreimal Imhausen „Bück dich“
Wir freuen uns auf euch!
BVI & MGV Imhausen
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Der Schachclub Turm Windeck unterliegt in Wiehl

Wohlstand ohne Wachstum?
KIWi lädt in Kooperation mit dem BUND AG Windeck
zu einem Vortrag mit Prof. Dr. Niko Paech

Karneval am Wasserfall:
Buntes Programm für Groß und Klein
KG Schladern 1900 e.V.

Am 17. Januar trafen in Wiehl der
Tabellenerste; der SV Wiehl I, und
der Tabellenzweite, der SC Turm
Windeck, im Spitzenspiel der
Staffel 1 der Verbandsbezirksli-
ga aufeinander.
Nach hartem und langen Kampf
konnte sich die nach den Wer-
tungszahlen der Spieler favori-
sierte erste Mannschaft von
Wiehl am Ende mit 4: 2 durch-
setzen.
Die Begegnung war hart um-
kämpft und zwischenzeitlich
schien sogar noch ein 3: 3 für
das Windecker Sextett möglich.
Zwar gingen die Partien an den
Brettern 4 und 6 für Windeck
verloren; an den Brettern 2 und
3 konnten Uwe Höhn und Jörn

Wiertz jedoch Ihre Partien ge-
gen starke Gegner remis halten
und an den Brettern 1 und 5
bestand lange Zeit die Hoffnung,
dass Dr. Felix Fehr und Nathan
Lier ihre Partien gewinnen könn-
ten. Leider konnten die Gegner
aber letztlich dem Druckspiel der
beiden Windecker noch stand-
halten, so dass auch diese Parti-
en mit einem Remis endeten.
Die Ergebnisse des zweitenDie Ergebnisse des zweitenDie Ergebnisse des zweitenDie Ergebnisse des zweitenDie Ergebnisse des zweiten
Spieltags der Spieltags der Spieltags der Spieltags der Spieltags der VVVVVerbands-Bezirks-erbands-Bezirks-erbands-Bezirks-erbands-Bezirks-erbands-Bezirks-
liga, Staffel 1:liga, Staffel 1:liga, Staffel 1:liga, Staffel 1:liga, Staffel 1:
SV Kierspe 2 gegen SF Atten-
dorn 2: 5,5: 0,5
SV Turm Drolshagen 2 gegen SV
Morsbach 1: 3,0: 3,0
SV Wiehl 1 gegen SC Turm Wind-
eck: 4,0: 2,0

In der Tabelle führt nun der SV
Wiehl 1 mit 6 Mannschaftspunk-
ten und 12 Brettpunkten vor
dem SV Kierspe 2 mit 4 Mann-
schaftspunkten und 13,5 Brett-
punkten und dem SC Turm Wind-
eck mit ebenfalls 4 Mann-
schaftspunkten und 9 Brett-
punkten. Auf den weiteren Plät-
zen folgen mit 3 Mannschafts-
punkten und 8,5 Brettpunkten
der SV Morsbach 1 und mit 1
Mannschaftspunkt und 7,5
Brettpunkten der SV Turm Drols-
hagen 2. Schlusslicht ist der SV
Attendorn 2, der bisher noch
keinen Mannschaftspunkt errin-
gen konnte (3,5 Brettpunkte).
Interessierte, auch solche, die
das Spiel erst erlernen wollen,

Neugierige, Freunde des
Schachspiels und sonstige Gäs-
te sind beim SC Turm Windeck
immer herzlich willkommen.
Dies gilt insbesondere auch für
Kinder und Jugendliche jegli-
chen Geschlechts.
Spiel- und Trainingsabend sind
der 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat ab 18 Uhr in der Quartierbe-
gegnungsstätte Ernst-Moritz-
Roth Grundschule, Dreifelder
Kirchweg 3, 51570 Windeck-Dat-
tenfeld.
Die Quartierbegegnungsstätte
ist von Herchen Bahnhof/ Her-
chen und Rosbach auch mit dem
Bus (Haltestelle Dattenfeld, Lütz
Eck) zu erreichen.
Uwe Höhn (Mannschaftsführer)

KIWi lädt in Kooperation mit
dem BUND AG Windeck zu ei-
nem Vortrag und anschließen-
der Diskussion mit Prof. Dr. Niko
Paech (Universität Siegen):
Wohlstand ohne Wachstum?
Können wir nachhaltig leben
und produzieren, ohne unseren
Wohlstand zu gefährden?

Am Donnerstag, 26. Februar, um
19 Uhr, im Bürger- und Kultur-
zentrum kabelmetal, Schön-
ecker Weg 5, 51570 Windeck.
Der Eintritt ist frei.
Unser derzeitiges Wirtschafts-
system beruht auf Wachstum
und stetigem Konsum. Unser
Lebensstil sprengt immer mehr

die Grenzen unseres Planeten.
Unsere Ressourcen sind end-
lich, die Folgen des Klimawan-
dels zeigen sich immer deutli-
cher. Ein dramatisches Arten-
sterben ist im vollen Gange. Der
Vortrag von Prof. Dr. Niko Paech
(Uni Siegen) beleuchtet diese
Aspekte insbesondere aus öko-

nomischer Sicht und stellt die
Frage: Gibt es Wohlstand ohne
Wachstum?

In der anschließenden Diskus-
sion freuen wir uns auf Ihre Fra-
gen und Perspektiven zu einem
Thema, das uns alle immer un-
mittelbarer betrifft.

Die fünfte Jahreszeit steht vor der
Tür und die KG Schladern lädt in
den kommenden Wochen zu zahl-
reichen karnevalistischen Höhe-
punkten ein.
Den Auftakt machte der „Tanzen-
de Frühschoppen“ am 18. Januar
in der Halle Kabelmetal. Bei Mu-
sik, guter Stimmung und geselli-
gem Beisammensein war beste
Unterhaltung garantiert.
Weiter geht es am 31. Januar, ab
13:11 Uhr, mit der beliebten Kin-
dersitzung, in diesem Jahr orga-
nisiert von den Siegmatrosen.

Hier dürfen sich die jüngsten Je-
cken auf ein abwechslungsreiches
Programm freuen - unter ande-
rem mit einer Seifenblasenkünst-
lerin, die Kinderaugen zum Leuch-
ten bringen wird.
Am Abend desselben Tages wird
es dann „Jeck am Wasserfall“: Die
große Sitzung der KG Schladern
verspricht ein buntes und stim-
mungsvolles Programm, unter an-
derem mit der Band Stockbrot.
Karten können vorab per E-Mail
an kartenverkauf@
kg-schladern.de reserviert und an-

schließend an der Abendkasse
abgeholt werden. Beide Veran-
staltungen finden in der Halle Ka-
belmetal statt.
Ein weiteres Highlight folgt am 8.
Februar mit der Damensitzung in
der Halle Kabelmetal. Für diese
Veranstaltung gibt es noch Rest-
karten, die über die Homepage
der Halle Kabelmetal erhältlich
sind. Ein mitreißender Tag voller
Stimmung erwartet die Besucher-
innen - mit unterhaltsamen Bands
und Künstlern, die für die gewohnt
gute Stimmung sorgen.

Den traditionellen Abschluss bil-
det der karnevalistische Früh-
schoppen am Sonntag, 15. Febru-
ar, Open Air am Bahnhof in Schla-
dern. Hier kommen Jecken jeden
Alters zusammen, um die Session
in geselliger Runde ausklingen zu
lassen - alle unsere Tanzgruppen
werden hier nochmal ihre Tänze
präsentieren.
Die KG Schladern freut sich auf
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher und lädt alle herzlich
ein, gemeinsam den Karneval am
Wasserfall zu feiern.
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Spendenaktion unserer Damenmannschaft
SpVgg. Hurst-Rosbach 1919

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Während der Ball in der Winter-
pause ruht und auf dem Fußball-
feld keine Bewegung herrscht,
wollten wir als Team dennoch wei-
tergehen.
Dabei wollten wir nicht nur das
Team sein, welches miteinander
kämpft und füreinander da ist, wir
wollen auch für andere da sein.
Wir dürfen die Winterpause und
die Weihnachtszeit im Kreise un-
serer Familien verbringen.
Doch so geht es nicht allen und
uns war sofort klar: Als Teammit-
glied muss man nicht nur Verant-
wortung für sich selbst, sondern

auch für andere übernehmen.
Dementsprechend war schnell
klar, dass wir eine Einrichtung in
der Gemeinde Windeck unterstüt-
zen möchten. Im Austausch mit
dem Kinderhaus der Gemeinde
Windeck haben wir erfahren, dass
die Kinder sich dort über Kino-
gutscheine freuen.
Wir haben uns die Zeit genom-
men, Plakate zu gestalten und
zwei Verkaufsaktionen auf un-
serem Sportplatz zu organisie-
ren. Anschließend haben wir die
Zeit vor unseren Heimspielen
genutzt, um Waffeln und war-

me Getränke zu verkaufen,
denn unser Ziel war es, Zeit zu
verschenken.
Mit einer Spendensumme von
über 400 Euro konnten wir Kino-
gutscheine für alle Kinder besor-
gen. Doch wie bereits gesagt: wir
wollen mehr als das. Also nutz-
ten wir die fußballfreie Zeit wei-
ter, um für jedes Kind ein kleines
Geschenk mit dem Gutschein,
Popcorn und Schokolade zu ver-
packen.
Kurz vor Weihnachten durften wir
unsere Spende schließlich über-
reichen, nicht nur für die Kinder

war es ein Weihnachtsgeschenk.
Wir als Team haben gemerkt, dass
wir mehr als eine Fußballmann-
schaft sind und vor allem, dass
wir gemeinsam etwas bewirken
können, auch neben dem Sport-
platz.
In diesem Jahr wollen wir an un-
sere Idee anknüpfen, nicht nur auf
dem Fußballfeld als Team agie-
ren, sondern auch andere Men-
schen dazu inspirieren, dass man
als Team mehr bewirken kann, als
man denkt.
Folge uns doch auf Instagram:
@spvgg.hurstrosbach.frauen

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 1. Februar: 1.
Testspiel:
SSV Homb.-Nümbrecht III - SVH I,
Anstoß: 15 Uhr
Die Senioren trainieren seit
Dienstag, 20. Januar, wieder auf
dem Sportplatz in Altenherfen zur
Vorbereitung auf die Rückrunde.
Trainingstage: Dienstag / Don-
nerstag, ab 19:30 Uhr.
TTTTTermin 2.ermin 2.ermin 2.ermin 2.ermin 2.     TTTTTestspiel:estspiel:estspiel:estspiel:estspiel:
Donnerstag, 5. Februar, bei Bröl-
taler SC 03 I, 19:30 Uhr (Platz in
Ruppichteroth)
Über evt. weitere Testspiele und
sonstige Aktivitäten während der
Vorbereitung wird natürlich auch
weiterhin an dieser Stelle berich-
tet und informiert.

Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-
se im Februar/Märzse im Februar/Märzse im Februar/Märzse im Februar/Märzse im Februar/März
Sonntag, 8. Februar, bei TuS Her-

chen II, 12:30 Uhr
(15SP/Nachholspiel)
Sonntag, 15. Februar, Karneval
Sonntag, 22. Februar, gegen Bröl-
taler SC II, 15 Uhr
(16SP/Rückrunde)
Sonntag, 1. März, bei TuS Euden-
bach II, 12:30 Uhr (17SP)
Neuzugänge und Neuzugänge und Neuzugänge und Neuzugänge und Neuzugänge und Abmeldungen imAbmeldungen imAbmeldungen imAbmeldungen imAbmeldungen im
SeniorenbereichSeniorenbereichSeniorenbereichSeniorenbereichSeniorenbereich
Beim Kader der Seniorenabteilung
gab es in der Winterpause je eine
Abmeldung und einen Neuzu-
gang. Daniel Harder verlässt den
SVH und wechselt zum SV Leu-
scheid. Demgegenüber konnte
Coach HJ Müller mit Leonardo
Suljevic einen Neuzugang ver-
zeichnen, der vom Lokalnachbar
und derzeitigem Tabellen-3. un-
serer Kreisliga C Germania Wind-
eck „op d’r Hüh“ wechselt.
Alte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking Football
SVHAH: spielfrei
Hallentraining der AH mittwochs

ab 19:30 Uhr in der Herchener
Realschulturnhalle.
Nächstes Training:
Mittwoch, 28. Januar.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 17:30
bis 19 Uhr.
SV Höhe aktuellSV Höhe aktuellSV Höhe aktuellSV Höhe aktuellSV Höhe aktuell

Vorankündigung: 3. Kunst-Hand-
werkermarkt am Samstag, 7.
März
Rund um das Vereinsheim, 11 bis
18 Uhr. Weitere Infos dazu folgen.
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de.
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Konzert des A-Cappella-Chor KlangFarben aus Eitorf
„Chor trifft: Freunde unplugged“

Ab 1. März keine Rodung von Hecken und Gebüschen

Als Pflegefamilie Kindern ein Zuhause geben
Infoabend für Interessierte im Rechtsrheinischen

Wörtlich übersetzt heißt „un-
plugged“ - ohne Stecker. In unse-
rem Sinne heißt es: Gesang - ein
Flügel - eine Gitarre.
Wir hätten das Konzert auch „pur“

nennen können. Wir besinnen uns
auf das Wesentliche.
Die Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren. Heute möchten wir
euch verraten, wer unsere Gäste

sind. Mit uns auf der Bühne wer-
den am 21. März Rainer von Hau-
sen, Rieke Perez, Jürgen Dom-
scheit und Klaus Steiner stehen.
Wer Karten haben möchte, mel-

det sich gerne bei jeder Sängerin
oder Sänger, im Kulturbüro der
Gemeinde Eitorf oder nennt uns
eure Kartenwünsche per E-Mail
an Klangfarben.eitorf@gmail.com.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Wer
jetzt noch den Garten für den
Frühling in Form bringen möch-
te, sollte sich beeilen: denn zum
Schutz der brütenden Vögel und
der anderen Tiere gilt ab dem
Stichtag 1. März, dass Hecken
und Gebüsche nicht mehr stark
beschnitten, auf Stock gesetzt

oder gerodet werden dürfen.
Während der Schonzeit sind nur
behutsame Form- und Pflege-
schnitte erlaubt, wie zum Bei-
spiel das Zurückschneiden der
austreibenden Zweige.
Ein maßvoller Rückschnitt kann
auch erforderlich sein, wenn die
Zweige in Fußgängerwege oder

Fahrbahnen hineinwachsen oder
wenn an Ein- und Ausfahrten
die Sicht auf die Straße oder
den Bürgersteig versperrt wird.
Doch auch beim erlaubten be-
hutsamen Form- und Pflege-
schnitt sollte immer vorsichtig
überprüft werden, ob sich nicht
ein bewohntes Nest im Gezwei-

ge verbirgt. In dem Fall darf der
Rückschnitt erst nach der Brut-
zeit erfolgen.

Wer in der Schonzeit zum „Kahl-
schlag“ ansetzt, verstößt ge-
gen das Bundesnaturschutzge-
setz und riskiert ein Bußgeld
von bis zu 50.000 Euro.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Kinder
brauchen ein liebevolles und
verlässliches Zuhause. Wenn
aber die leiblichen Eltern nicht
ausreichend für ihre Kinder sor-
gen können, benötigen diese
entweder zeitweise oder auf
Dauer Menschen, die ihnen ein
neues Zuhause geben, in dem
sie Geborgenheit, Erziehung und
Förderung erfahren. Dies kön-
nen Paare mit oder ohne eigene
Kinder oder Einzelpersonen al-
ler Kulturkreise sein, die Ver-
ständnis und Toleranz für die be-

sondere Lebenssituation von
Pflegekindern haben, geduldig,
einfühlsam und verständnisvoll
sind und mit der Familie des Pfle-
gekindes sowie dem Jugendamt
zusammenarbeiten wollen.
Die Kooperationsgemeinschaft
Vollzeitpflege der rechtsrheini-
schen Jugendämter im Rhein-
Sieg-Kreis sucht Interessierte,
die sich vorstellen können, die-
se Aufgabe zu übernehmen. Per-
sonen, die in den Städten Bad
Honnef, Hennef, Königswinter,
Lohmar, Niederkassel, Sankt

Augustin, Siegburg, Troisdorf
oder in den Gemeinden Alfter,
Eitorf, Much, Neunkirchen-Seel-
scheid, Ruppichteroth, Swist-
tal, Wachtberg und Windeck
wohnen, sind zu einem Infor-
mationsabend eingeladen.
Dieser Infoabend bietet die Ge-
legenheit, sich erst einmal un-
verbindlich damit auseinander
zu setzen, welche Vorausset-
zungen erfüllt sein müssen und
welche Unterstützung, Bera-
tung und Qualifizierung Pflege-
eltern erhalten.

Die Veranstaltung findet am
Dienstag, 24. Februar, von 19
bis 20:30 Uhr, im Rathaus
(Raum 122) der Stadt Sankt Au-
gustin, Markt 1, 53757 Sankt
Augustin, statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen stehen Claudia
Lahn-Abed unter 02241 243538
oder pflegekinder@
sankt-augustin.de und
Stephanie Kirch-Holler unter
02241 243469 oder
pflegekinder@sankt-augustin.de
zur Verfügung.
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Diese Führerscheine müssen jetzt umgetauscht werden
Viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer in Deutschland müssen sich
in diesem oder den kommenden
Jahren um den Umtausch ihres
Führerscheins kümmern: Führer-
scheine, die vor dem 19. Januar
2013 ausgestellt wurden, müssen
in den neuen EU-weit einheitli-
chen Führerschein im Scheckkar-
tenformat umgetauscht werden.
Die EU verspricht sich von dem
Umtausch ein einheitliches und
fälschungssicheres Führerschein-
system.
Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-Jährlicher Umtausch in gestaffel-
ten Fristenten Fristenten Fristenten Fristenten Fristen
Die Umtauschpflicht gilt in gestaf-
felten Fristen und richtet sich nach
dem Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. Führerscheine, die zwi-
schen 2002 bis 2004 ausgestellt
wurden, müssen bis zum 19. Ja-
nuar 2027, Führerscheine aus 2005
bis 2007 bis zum 19. Januar 2028

umgetauscht werden.
Für Führerscheine, die 2008 bis
2011 ausgestellt wurden, gelten
jeweils Umtauschfristen vom 19.
Januar 2029 bis 19. Januar 2032;
für Dokumente aus dem Zeitraum
2012 bis 18. Januar 2013 endet
die Frist am 19. Januar 2033. Füh-
rerscheinbesitzer, deren Geburts-
jahr vor 1953 liegt, haben unab-
hängig vom Ausstellungsjahr ih-
res alten Führerscheins bis zum
19. Januar 2033 Zeit für den Um-
tausch.
Achtung: Für Führerscheine, die
zwischen 1999 und 2001 ausge-
stellt wurden, ist die Umtausch-
frist bereits am 19. Januar 2026
abgelaufen. Wer zu spät ist, muss
mit einem geringen Bußgeld rech-
nen - die eigentliche Fahrerlaub-
nis bleibt aber bestehen.
TTTTTermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-ermin vor Ort oder Umtausch di-
gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?gital beantragen?

Für den Umtausch notwendig sind
ein gültiger Personal- oder Reise-
pass, ein biometrisches Passfoto
sowie der alte Führerschein;
zudem fällt eine Verwaltungsge-
bühr von rund 25 Euro an. Das
neue Dokument muss dann alle
15 Jahre bei der örtlichen Fahrer-
laubnisbehörde erneuert werden.
In einigen Kommunen kann der
Pflicht-Umtausch digital durchge-
führt werden. Dort können Sie in
einem entsprechenden Service-
portal einen Antrag stellen, Do-
kumente hochladen und die Ser-
vicegebühr direkt bezahlen. Spa-
ren kann man sich den Gang zum
Amt vielerorts trotzdem noch
nicht - entweder, weil der neue
Führerschein abgeholt, oder der
alte zur Entwertung abgegeben
werden muss.
Ist der Online-Service in Ihrem Ort
nicht verfügbar, sollten Sie

möglichst frühzeitig einen Termin
bei der Fahrerlaubnisbehörde ih-
res aktuellen Wohnorts vereinba-
ren. Insbesondere zum jeweiligen
Stichtag herrscht vielerorts hoher
Andrang, die Bearbeitung kann
dann mehrere Wochen dauern.

Sportlich durch den Winter
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sport im
Winter? Aber klar doch. Bewe-
gung und frische Luft fördern das
körperliche und seelische Wohl-
befinden, insbesondere in der
dunklen Jahreszeit.
Im Winter ist es nicht nur kalt,
sondern auch früher dunkel und
manches Mal neblig oder trüb.
Da gilt es, gesehen zu werden
und zu sehen! Mit reflektieren-
der Kleidung, Warnwesten, Re-
flektoren am Fahrrad, und auch
gegebenenfalls einer Stirnlampe
kann man von anderen gesehen
werden! Reflektoren und helle
Kleidung können so ein Stück Si-
cherheit geben und sind beim
Sport im Winter unerlässlich.
Funktionelle, atmungsaktive Klei-
dung ist gerade fürs Laufen bei
kalten Temperaturen wichtig. So
kann die Feuchtigkeit nach außen
entweichen. Wer mit dem Training
an der frischen Luft startet, darf
leicht frieren; die Temperatur
steigt mit der Bewegung. Für das
Joggen eignen sich Laufschuhe mit
wasserdichtem Obermaterial und
starkem Profil. Handschuhe und
Mütze sollten getragen werden;
denn gerade die Ohren sollten bei
Temperaturen deutlich unter Null

Grad und bei Wind bedeckt sein.
Für Walkerinnen und Walker gel-
ten die gleichen Empfehlungen.
Beim Fahrradfahren bietet sich
zusätzlich winddichte Kleidung an,
da der Fahrtwind den Körper
schneller herunter kühlt.
Vor dem Start ist bei Kälte das
richtige Aufwärmen besonders
wichtig; so können Muskelfaser-
und Sehnenrisse vermieden wer-
den. Während des Trainings sollte
verstärkt durch die Nase geatmet
werden. So kann sich die Luft er-
wärmen, bevor sie in die Lunge
gelangt. Auch im Winter ist es
wichtig, ausreichend zu trinken.
Im Winter verliert der Körper
kaum weniger Flüssigkeit als im
Sommer. Die Sporteinheit sollte
enden, indem die letzten fünf bis
zehn Minuten bewusst langsam
ausgelaufen werden.
Ab einer Temperatur unter -10
Grad Celsius ist es ratsam, alter-
nativ zum Sport einen ausgedehn-
ten Winter-Spaziergang zu unter-
nehmen.
Weitere Tipps rund um den Out-
door-Sport im Winter erhalten In-
teressierte beim Kreissportbund
Rhein-Sieg unter der Telefonnum-
mer 02241/69060.
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Ehrung der Gewinnerinnen und Gewinner auf Kreisebene
STADTRADELN und Fußverkehrsaktion 2025

Sportbootführerschein See beim Segel-Club Rhein-Sieg
Der Segel-Club Rhein-Sieg e. V.
wurde im Jahr 2024 zum wieder-
holten Male vom Deutschen Seg-
ler Verband für seine hervorra-
gende Ausbildung ausgezeich-
net.
Und der Segel-Club hat für die
Saison 2026 noch ein paar Aus-
bildungsplätze frei.
Sie wollen aufs Wasser, zum Bei-
spiel um im Urlaub ein Motor-
boot oder eine Segelyacht zu

mieten? Dafür ist der Sportboot-
führerschein See (SBF-See) erfor-
derlich.
Im SBF-See Kompaktkurs lernen
die Teilnehmer und Teilnehmer-
innen beim Segel-Club Rhein-
Sieg, was zum sicheren Umgang
mit einem Boot nötig ist. Sie be-
kommen bei der Ausbildung auf
dem vereinseigenen Motorboot
genügend Praxis, um sich an-
schließend alleine auf das Was-

ser trauen zu können.
An zwei Wochenenden (Samstag/
Sonntag) lehren erfahrenen Aus-
bilder alles, was nötig ist, um ein
Motorboot sicher zu steuern. Na-
türlich werden die TeilnehmerIn-
nen auch optimal auf die Prüfung
zum SBF-See vorbereitet.
Die Praxisausbildung auf dem
Motorboot macht Spaß und fin-
det im Rheinauhafen in Köln
statt. Das Boot ist überdacht, so

dass auch bei „Schietwetter“
geübt werden kann.
Die Wochenenden und der Prü-
fungstermin sind so gewählt,
dass dazwischen genügend Zeit
bleibt, das vermittelte Wissen zu
vertiefen.
Kurzentschlossene finden mehr
Informationen auf der der Home-
page des Segel-Club Rhein-Sieg:
www.segel-club-rhein-sieg.de/
ausbildung/kursangebote-sbf-see/

Siegerinnen und Sieger des „STADTRADELNS“ und der Aktion „Stadt Land zu Fuß“ anlässlich ihrer EhrungSiegerinnen und Sieger des „STADTRADELNS“ und der Aktion „Stadt Land zu Fuß“ anlässlich ihrer EhrungSiegerinnen und Sieger des „STADTRADELNS“ und der Aktion „Stadt Land zu Fuß“ anlässlich ihrer EhrungSiegerinnen und Sieger des „STADTRADELNS“ und der Aktion „Stadt Land zu Fuß“ anlässlich ihrer EhrungSiegerinnen und Sieger des „STADTRADELNS“ und der Aktion „Stadt Land zu Fuß“ anlässlich ihrer Ehrung
im Siegburger Kreishaus, gemeinsam mit Landrat Sebastian Schuster (3. Reihe, 1.v. l.), Tim Hahlen,im Siegburger Kreishaus, gemeinsam mit Landrat Sebastian Schuster (3. Reihe, 1.v. l.), Tim Hahlen,im Siegburger Kreishaus, gemeinsam mit Landrat Sebastian Schuster (3. Reihe, 1.v. l.), Tim Hahlen,im Siegburger Kreishaus, gemeinsam mit Landrat Sebastian Schuster (3. Reihe, 1.v. l.), Tim Hahlen,im Siegburger Kreishaus, gemeinsam mit Landrat Sebastian Schuster (3. Reihe, 1.v. l.), Tim Hahlen,
Umweltdezernent des Rhein-Sieg-Kreises (1. Reihe, 1. v.l.), und Sven Habedank, Mitarbeiter StabsstelleUmweltdezernent des Rhein-Sieg-Kreises (1. Reihe, 1. v.l.), und Sven Habedank, Mitarbeiter StabsstelleUmweltdezernent des Rhein-Sieg-Kreises (1. Reihe, 1. v.l.), und Sven Habedank, Mitarbeiter StabsstelleUmweltdezernent des Rhein-Sieg-Kreises (1. Reihe, 1. v.l.), und Sven Habedank, Mitarbeiter StabsstelleUmweltdezernent des Rhein-Sieg-Kreises (1. Reihe, 1. v.l.), und Sven Habedank, Mitarbeiter Stabsstelle
Verkehr und Mobilität (1. Reihe, 1.v.r.). Foto: Rhein-Sieg-KreisVerkehr und Mobilität (1. Reihe, 1.v.r.). Foto: Rhein-Sieg-KreisVerkehr und Mobilität (1. Reihe, 1.v.r.). Foto: Rhein-Sieg-KreisVerkehr und Mobilität (1. Reihe, 1.v.r.). Foto: Rhein-Sieg-KreisVerkehr und Mobilität (1. Reihe, 1.v.r.). Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Radler-
innen und Radler im Rhein-Sieg-
Kreis haben 2025 beim STADTRA-
DELN mit insgesamt 1.180.192
geradelten Kilometern erneut ein
tolles Ergebnis erzielt, auch wenn
das Ergebnis aus dem Vorjahr von
1,3 Millionen Kilometer leider ver-
passt wurde. Damit belegt der
Rhein-Sieg-Kreis Platz 47 (Vorjahr
32) im bundesweiten Ranking von
3.013 teilnehmenden Kommunen.

Mit einem statistischen Wert von
4,04 Kilometer pro Einwohnerin
oder Einwohner hat Bornheim den
Titel als Fahrradhauptstadt im
Rhein-Sieg-Kreis zum 5. Mal ver-
teidigt. Denkbar knapp folgt Sieg-
burg mit 4,00 Kilometer. Nieder-
kassel erreicht mit 2,46 Kilome-
ter pro Einwohner erneut den drit-
ten Platz.
Vom 1. bis zum 21. November
2025 hat sich der Rhein-Sieg-Kreis

zudem zum ersten Mal an der
bundesweiten Aktion „Stadt Land
zu Fuß“ beteiligt.
Hierbei galt es ebenfalls, Kilome-
ter zu sammeln, allerdings beim
Wandern, Laufen oder Spazieren.
Auf Anhieb waren 267 Teilnehmen-
de dabei und legten im dreiwö-
chigen Aktionszeitraum zusam-
men 23.929 Kilometer zurück. Im
bundesweiten Vergleich der Kom-
munen über 300.000 Einwohner

reiht sich der Rhein-Sieg-Kreis auf
den 5. Platz direkt hinter den Städ-
ten Bonn (3. Platz) und Köln (4.
Platz) ein.
Die diesjährigen Preisträgerinnen
und Preisträger aus beiden Aktio-
nen zeigten sich stolz und zufrie-
den bei der Siegerehrung durch
Landrat Sebastian Schuster: „Ich
freue mich über das tolle Ergeb-
nis und danke allen Teilnehmen-
den für ihr Engagement“, freute
sich der Landrat.
„Die neue Aktion „Stadt Land zu
Fuß“ ergänzt das STADTRADELN
als wichtige Veranstaltung für kli-
mafreundliche Mobilität im Rhein-
Sieg-Kreis. Neben dem Klima pro-
fitieren alle Teilnehmenden per-
sönlich von der zusätzlichen Be-
wegung.“
Neben den besten Einzelstarten-
den sowie zahlreichen per Los er-
mittelten Gewinnerinnen und Ge-
winnern erhielten auch in 2025
die aktivsten Kitas und Schulen
wieder Gutscheine in einem Ge-
samtwert von 3.000 Euro.
Der Termin für das STADTRADELN
im Jahr 2026 steht bereits fest: In
allen 19 kreisangehörigen Kom-
munen und der Bundesstadt Bonn
wird vom 29. Mai bis 18. Juni
wieder gemeinsam geradelt. Die
Aktion Stadt Land zu Fuß startet
bundesweit einheitlich am 1. No-
vember und läuft wie das STADT-
RADELN über drei Wochen.
Weitere Informationen zum
STADTRADELN unter:
www.stadtradeln.de/
rhein-sieg-kreis
Weitere Information zur Aktion
Stadt Land zu Fuß unter:
www.stadtlandzufuss.de
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Startschuss für den 12. Landes-Chorwettbewerb NRW
Ausschreibung ist online, Anmeldung ab sofort möglich

Konrad-Adenauer-Europapreis
Schülerinnen und Schüler aus NRW und
aus dem Regierungsbezirk Koblenz in Rheinland-Pfalz sind eingeladen teilzunehmen

Der Landesmusikrat NRW lädt
Chöre aus allen Landesteilen zum
Leistungsvergleich und zur musi-
kalischen Begegnung ein: Der 12.
Landes-Chorwettbewerb Nord-
rhein-Westfalen findet am 12. und
13. September 2026 in Dortmund
statt. Zur Teilnahme eingeladen
ist die gesamte Bandbreite der
Amateur-Chorszene – von Kinder-
chören über Vokalensembles bis
hin zu großen Konzertchören.
Auf nach Leipzig: Ihre Chance auf
die Bundesbühne
Der Wettbewerb in Dortmund ist
das direkte Sprungbrett zum
Deutschen Chorwettbewerb
(DCW), der im Mai 2027 in der
Musikstadt Leipzig stattfindet. Für
die teilnehmenden Chöre bietet

sich die großartige Möglichkeit,
sich das Ticket für den Bundes-
entscheid zu ersingen. Wer die
Jury in Dortmund mit einer „sehr
guten“ Leistung begeistert, kann
sich für die Weiterleitung qualifi-
zieren und Nordrhein-Westfalen
im Jahr 2027 auf nationaler Ebe-
ne vertreten.

Neue Regeln für populäre ChorNeue Regeln für populäre ChorNeue Regeln für populäre ChorNeue Regeln für populäre ChorNeue Regeln für populäre Chor-----
musikmusikmusikmusikmusik
Die Ausschreibung für 2026 wur-
de an die aktuellen Regularien
des Deutschen Chorwettbewerbs
angepasst. Besonders im Bereich
der populären Chormusik (Jazz,
Pop, Gospel) gelten neue, diffe-
renzierte Anforderungen. Um die
Chancengleichheit für die Bundes-

ebene zu wahren, müssen Pop-
Chöre detaillierte Technik-Anfor-
derungen (Tech-Rider) erfüllen.
NRW-Spezial:NRW-Spezial:NRW-Spezial:NRW-Spezial:NRW-Spezial:     VVVVVielfalt und neueielfalt und neueielfalt und neueielfalt und neueielfalt und neue
PreisePreisePreisePreisePreise
Neben den Qualifikationskatego-
rien für den Deutschen Chorwett-
bewerb hält der Landes-Chor-
wettbewerb NRW an bewährten
Sonderformaten fest, die die Brei-
te der NRW-Chorszene abbilden:
Interkulturelle Chöre: Eine eige-
ne Kategorie bietet Raum für En-
sembles, die Repertoire verschie-
dener Herkunftskulturen pflegen.
Schulchöre: Schulen erhalten eine
eigene Bühne für den landeswei-
ten Vergleich.
Neu: Mit neuen Sonderpreisen
prämieren wir erstmals gezielt

den besten Chor mit Kindern im
Grundschulalter und die mitrei-
ßendste Performance im Kinder-
und Jugendbereich.
Ausschreibung und Anmeldung ab
sofort online
Chöre aller Gattungen sind auf-
gerufen, am Wettbewerb teilzu-
nehmen. Die vollständige Aus-
schreibung, die neuen Technik-
Checklisten sowie die Anmelde-
formulare stehen ab sofort auf der
Webseite des Landesmusikrats
NRW zum Download bereit.
https://www.lmr-nrw.de/projekte/
wettbewerbe/landes-chorwettbe-
werb-nrw
Anmeldeschluss für den Wettbe-
werb ist der 30. April 2026. Lan-
desmusikrat NRW e.V.

Als Konrad Adenauer und Ro-
bert Schuman 1951 mit der Eu-
ropäischen Gemeinschaft für
Kohle und Stahl den Grundstein
für das vereinte Europa legten,
stand die Idee des Friedens und
der Zusammenarbeit im Mittel-
punkt.
Daran knüpft der Konrad-Ade-
nauer-Europapreis an: Er möch-
te Schülerinnen und Schüler
dafür begeistern, die französi-
sche Sprache zu lernen, Euro-
pas Geschichte und Gegenwart
zu verstehen und den europäi-

schen Gedanken lebendig zu
gestalten.
Die Stiftung Bundeskanzler-
Adenauer-Haus schreibt den
Preis gemeinsam mit dem Ins-
titut français Bonn, dem Atta-
ché für Sprach- und Bildungs-
zusammenarbeit und dem Büro
für Hochschulkooperation der
französischen Botschaft aus.
Prämiert werden drei von der
Jury ausgewählte Arbeiten mit
Geldpreisen von 300, 200 und
100 Euro. Eingereicht werden
können Facharbeiten, die

in der Jahrgangsstufe Q1 eines
Gymnasiums oder Klasse 12 ei-
ner Gesamtschule im Bundes-
land Nordrhein-Westfalen oder
im Regierungsbezirk Koblenz in
Rheinland-Pfalz entstanden
sind, im aktuellen Schuljahr
2025/2026 geschrieben wer-
den, in französischer Sprache
verfasst sind, sich mit einem
Thema aus den im Lehrplan für
Grund- und Leistungskurse vor-
gesehenen Themenfeldern des
soziokulturellen Orientierungs-
wissens befassen, mindestens

mit 10 Punkten bewertet wur-
den.
Einsendeschluss ist der 9. Mai
2026.
Über die Teilnahmebedingungen
informiert die Website
www.adenauerhaus.de.
Für Rückfragen und weitere In-
formationen steht Frau Dr.
Steidle vom Team der Stiftung
Bundeskanzler-Adenauer-Haus
unter 02224/921-304
oder museumspaedagogik@
adenauerhaus.de
zur Verfügung.

„Ängste und Unsicherheiten bei Grundschulkindern -
Wie können Erwachsene gut damit umgehen?“
Rhein-Sieg-Kreis (an). Ab und an
Angst zu haben oder manchmal
unsicher zu sein ist normal!
Vielleicht beobachten Eltern oder
andere Erziehungsberechtigte bei
ihrem Kind jedoch eine größere
Tendenz, sich zurückzuziehen,
sich nicht zu verabreden oder nicht
mehr zur Schule gehen zu wollen.
Möglicherweise äußert das Kind
Ängste und ist am liebsten (allei-

ne) zu Hause. Eventuell entsteht
der Eindruck, die Unsicherheiten
durch politisches Weltgeschehen
und Krieg zeigen sich im Verhal-
ten des Kindes.  Dann stellen sich
Fragen: Wie können Eltern oder Lehr-
kräfte damit umgehen? Was ist hilf-
reich, um einem Kind bei der Bewäl-
tigung seiner Ängste zu helfen und
es im Abbau von Unsicherheit zu
unterstützen?

Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses lädt am Dienstag, 10. Febru-
ar, von 19:30 bis 21:00 Uhr zu
dem kostenfreien Online-Infoab-
end „Ängste und Unsicherheiten
bei Grundschulkindern - Wie kön-
nen Erwachsene gut damit umge-
hen?“ ein. Psychologinnen der
Beratungsstelle möchten den Teil-
nehmenden dazu Anregungen ge-

ben. Nach einem Vortrag gibt es
auch Zeit, auf Fragen einzugehen.
Eine Anmeldung wird erbeten bis
Dienstag, 3. Februar, unter
www.rhein-sieg-kreis.de/
schulpsychologie. Dort bitte runter-
scrollen bis zum Termin und den
Eintrag aufrufen. Nach der Anmel-
dung erhalten die Teilnehmenden
ein bis zwei Tage vor der Veranstal-
tung die Zugangsdaten per E-Mail.
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Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Ausgaben erAusgaben erAusgaben erAusgaben erAusgaben erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
06.02.2026 und am 11.02.202606.02.2026 und am 11.02.202606.02.2026 und am 11.02.202606.02.2026 und am 11.02.202606.02.2026 und am 11.02.2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.02.2026 um 10 Uhr03.02.2026 um 10 Uhr03.02.2026 um 10 Uhr03.02.2026 um 10 Uhr03.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähmaschi-
nen, Abendgarderobe, Porzellan, Zinn,
Krüge,Trachten,Taschen, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Zahngold ,Silberbesteck,
Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufabwicklung.
TEL: 015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

Jahresbericht
des Rhein-Sieg-Kreises
Zwölf Zwölf Zwölf Zwölf Zwölf VVVVVerdienstorden der Bundes-erdienstorden der Bundes-erdienstorden der Bundes-erdienstorden der Bundes-erdienstorden der Bundes-
republik Deutschland, fünf Ret-republik Deutschland, fünf Ret-republik Deutschland, fünf Ret-republik Deutschland, fünf Ret-republik Deutschland, fünf Ret-
tungsmedaillen, eine öffentlichetungsmedaillen, eine öffentlichetungsmedaillen, eine öffentlichetungsmedaillen, eine öffentlichetungsmedaillen, eine öffentliche
BelobigungBelobigungBelobigungBelobigungBelobigung
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Im Jahr 2025
konnten sich achtzehn Bürgerinnen
und Bürger, davon 15 Männer und
drei Frauen, über eine besondere
Auszeichnung freuen! „Es ist immer
wieder eine besonders schöne Auf-
gabe, die Auszeichnungen an Bür-
gerinnen und Bürger des Rhein-
Sieg-Kreises aushändigen zu dür-
fen. Diese Termine leben von den
menschlichen Begegnungen, und
führen vor Augen, was Menschen
ehrenamtlich für andere Menschen
und für das Gemeinwohl in unseren
Städten und Gemeinden auf die Bei-
ne stellen“, würdigt Landrat Se-
bastian Schuster die Lebensleistung
der zu Ehrenden. Diese stehen
letztlich immer auch stellvertretend
für all die vielen Bürgerinnen und
Bürger, die sich anderweitig oder
unbemerkt für andere Menschen
und das Gemeinwohl einsetzen.
Landrat Sebastian Schuster und sei-
ne Stellvertreterin Notburga Kune-
rt haben die Verdienstorden an die
Geehrten überreicht.
In diesem Jahr 2025 wurden zwei
Mal die Verdienstmedaille sowie
zehn Mal das Verdienstkreuz am
Bande ausgehändigt. Sowohl die
Verdienstmedaille als auch das Ver-
dienstkreuz am Bande werden vom
Bundespräsidenten verliehen.
Der Verdienstorden wird in acht ver-
schiedenen Stufen für alle beson-
deren Verdienste um die Bundesre-
publik Deutschland, wie zum Bei-

spiel im sozialen, karitativen, poli-
tischen, sportlichen oder kulturel-
len Bereich, durch den Bundesprä-
sidenten verliehen.
Er ist die einzige allgemeine Ver-
dienstauszeichnung in Deutschland
und damit die höchste Anerken-
nung, die die Bundesrepublik für
Verdienste um das Gemeinwohl
ausspricht. Eine finanzielle Zuwen-
dung ist mit der Verleihung des Ver-
dienstordens nicht verbunden.
Mit seinen Ordensverleihungen
möchte der Bundespräsident die Auf-
merksamkeit der Öffentlichkeit auf
hervorragende Leistungen lenken,
denen er für unser Gemeinwesen
besondere Bedeutung beimisst.
Dabei sollen künftig noch häufiger
Frauen ausgezeichnet und auch jun-
ge Menschen verstärkt berücksich-
tigt werden. Jeder kann die Verlei-
hung des Verdienstordens an einen
anderen anregen.
Darüber hinaus wurde in diesem
Jahr fünfmal die Rettungsmedaille
des Landes NRW an Bürgerinnen
und Bürger des Rhein-Sieg-Kreises
ausgehändigt. Diese wurde in Düs-
seldorf von Ministerpräsident
Hendrik Wüst persönlich überreicht.
Ein Sankt Augustiner rettete unter
Einsatz seines Lebens ein Kleinkind
aus der brennenden Nachbarwoh-
nung. Die Nachbarin, die die Ret-
tung durch das Aufbrechen der Woh-
nungstür und das Alarmieren der
Nachbarn unterstützte, wurde mit
einer Öffentliche Belobigung geehrt.
Ein Notarzt aus Troisdorf war an
einem Polizeieinsatz in Ratingen
beteiligt, bei dem die Einsatzkräfte
plötzlich und unerwartet angegrif-
fen wurden. Sie konnten alle nur
durch gute Koordination der eige-
nen Evakuierung, durch die Diszi-
plin aller Beteiligten und die Rück-
sichtnahme auf die Schwerstverletz-
ten unter ihnen diese heimtücki-
sche Attacke überleben. Ein Sieg-
burger rettete einen Jungen aus
einem brennenden Auto. Zwei Ei-
torfer retteten Menschen vor dem
Ertrinken in der Sieg.
„Die Ausgezeichneten haben mutig
und heldenhaft gehandelt. Unter
Einsatz ihres eigenen Lebens ha-
ben sie andere Menschen aus einer
lebensbedrohlichen Notlage geret-
tet. Sie sind Vorbilder für Zivilcou-
rage“, betont Landrat Sebastian
Schuster.
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Patientensitzung im Waldbröler Krankenhaus

Klostergespräche im buddhistischen Kloster Hassel

Auch in diesem Jahr sorgte die
Waldbröler Karnevalsgesell-
schaft bei der traditionellen Pa-
tientensitzung im Waldbröler
Krankenhaus für beste Stim-
mung.
Die Veranstaltung fand am ver-
gangenen Samstag statt und ist
seit vielen Jahren ein fester Be-

standteil der Karnevalszeit.
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm boten verschiedene Grup-
pen und Vereine aus der Regi-
on, darunter die KG Tolle Elf
Wildberg, die KG Morsbach, die
KF Schönenbach sowie die Ju-
gendabteilung der Turmgarde
Eitorf. Ergänzt wurde das Pro-

gramm durch die eigenen Gar-
den und Gruppen der Waldbrö-
ler Karnevalsgesellschaft, die
mit Tänzen und karnevalisti-
schen Beiträgen für gute Laune
sorgten.
Ein besonderer Höhepunkt war
der Auftritt der Kinderprinzes-
sin Emely I., die gemeinsam mit

ihrem Gefolge den Karneval in
die Klinik brachte und für viele
strahlende Gesichter sorgte. Der
Verein betont: Die Patientensit-
zung zeigt jedes Mal aufs Neue,
wie wertvoll solche gemeinsa-
men Momente sind - besonders
dort, wo Menschen Ermutigung
und Aufmunterung brauchen.

Foto: Kim MüllerFoto: Kim MüllerFoto: Kim MüllerFoto: Kim MüllerFoto: Kim Müller

Pracht. Das Kloster Hassel
schenkt an jedem zweiten Sonn-
tag im Monat in Form der Klos-
tergespräche eine Möglichkeit,
sich die Buddha-Lehre in le-
bensnahem Alltagsbezug zu er-
schließen. Das nächste Ge-
spräch findet statt am Sonn-
tag, 8. Februar, ab 14:30 Uhr.
Interessierte erhalten Einblick
in die buddhistischen Lehren.
Der Nachmittag beginnt mit ei-
nem Kurzvortrag, Auszügen aus
den buddhistischen Lehrreden
(Sutta) oder alltagsbezogenen

Fragestellungen und einem an-
schließenden themenorientier-
ten, offenen Gespräch mit Ew.
Dhamma Mahatheri. Achtsam-
keitstraining nach dem 2.500
Jahre alten buddhistischen
Schulungsweg ist ein Hilfsmit-
tel, sich das Leben klarer und
friedvoller zu gestalten. Hierin
finden Körper, Gefühl, innere
Geisteshaltung oder die Viel-
falt der Gedanken und Vorstel-
lungen eine wache Betrachtung.
Den Alltag mehr in innerer Fes-
tigkeit und in Frieden zu veran-

(hinterer Parkplatz).
Bitte beachten Sie, dass aktu-
ell einige Straßen rund ums
Kloster gesperrt sind. (Orts-
durchfahrt Imhausen und die
Straße nach Pracht von Hamm
(Sieg) und Au (Sieg))
Weitere Information: Büro, Te-
lefon: 02682 966875. Für Anrei-
sehilfe: 0151 112 47 747

kern, findet dabei kon-
krete Anregungen.
Eine gemeinsame Wan-
derung zum Kloster er-
laubt eine ruhige Geh-
meditation im Schwei-
gen. Treffpunkt zur Wan-
derung ist um 14 Uhr,
an der Waldsportanlage
in Pracht, Höhenweg

Foto: Kloster HasselFoto: Kloster HasselFoto: Kloster HasselFoto: Kloster HasselFoto: Kloster Hassel


